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7. Wahlperiode

G e s e t z e n t w u r f

der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN

Drittes Gesetz zur Änderung des Thüringer Erwachse-
nenbildungsgesetzes

A. Problem und Regelungsbedürfnis

Durch die Corona-Pandemie und die Maßnahmen zur Eindämmung 
mussten auch die nach dem Thüringer Erwachsenenbildungsgesetz 
(ThürEBG) anerkannten Einrichtungen der Erwachsenenbildung Veran-
staltungen absagen und die Volkshochschulen schließen. Damit konn-
te bereits ein erheblicher Anteil der Unterrichtseinheiten im Jahr 2020 
nicht stattfinden. Durch die anhaltende Pandemie und Schließung der 
Einrichtungen wird auch die Zahl der geleisteten Unterrichtseinheiten im 
Jahr 2021 erheblich beeinträchtigt. Ein Teil der durch das Land erbrach-
ten Mittel zur Finanzierung der Einrichtungen der Erwachsenenbildung 
errechnet sich zusätzlich zur Grundförderung allerdings aus einem va-
riablen Anteil. Berechnungsgrundlage dieses Anteils ist die Zahl der Un-
terrichtseinheiten aus dem vorvorletzten und vorletzten Jahr. Eine ähn-
liche Systematik betrifft die Berechnung der Mittel für die Durchführung 
von Veranstaltungen zur Vorbereitung auf den Erwerb externer Schul-
abschlüsse. Durch die Absage von Veranstaltungen und den Einbruch 
bei der Zahl der geleisteten Unterrichtseinheiten würden in der Folge die 
Mittel der Landesförderung deutlich absinken. Die Folge wäre, dass die 
Einrichtungen und Träger der Erwachsenenbildung deutliche Einschnit-
te in ihrem Angebot vornehmen müssten und Angebote im Bereich der 
beruflichen, sprachlichen, gesundheitlichen, politischen, kulturellen und 
ehrenamtsbezogenen (Weiter-)Bildungsangebote eingeschränkt wären. 
Aus diesem Grund wurde bereits im Rahmen des Thüringer Gesetzes 
zur Umsetzung erforderlicher Maßnahmen im Zusammenhang mit der 
Corona-Pandemie (ThürCorPanG) eine Anpassung vorgenommen, die 
regelt, dass das Jahr 2020 nicht zur Berechnung der Grundförderung 
herangezogen wird. Aufgrund der anhaltenden Situation der Pandemie 
und der dadurch bedingten weiter andauernden Schließungen der Ein-
richtungen ist eine erneute Anpassung notwendig, um zu verhindern, 
dass die Angebotsvielfalt der Erwachsenenbildungsträger nachhaltig 
beeinträchtigt wird.

B. Lösung

Durch die Ergänzung zweier Ausnahmeregelungen zu den §§ 12 und 
13 ThürEBG wird gewährleistet, dass das Jahr 2021 nicht zur Berech-
nung der entsprechenden Anteile der Landesförderung herangezogen 
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wird und so eine Auswirkung der pandemiebedingten Absagen von Ver-
anstaltungen und Schließungen von Einrichtungen im Jahr 2021 auf die 
finanzielle Grundlage der Einrichtungen zur Durchführung von Veran-
staltungen in den kommenden Jahren verhindert wird.

C. Alternativen

Keine

D. Mehrkosten

Mehrkosten falten nicht an, da dem Landeshaushalt keine zusätzlichen 
Kosten entstehen. Es wird die Finanzierung der anerkannten Einrich-
tungen der Erwachsenenbildung auf dem aktuellen Niveau des Landes-
haushalts 2020 abgesichert.
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Drittes Gesetz zur Änderung des Thüringer Erwachsenenbildungsgesetzes

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen:

Artikel 1

Das Thüringer Erwachsenenbildungsgesetz vom 18. No-
vember 2010 (GVBl. S. 328), zuletzt geändert durch Arti-
kel 12 des Gesetzes vom 24. Juni 2020 (GVBI. S. 277), 
wird wie folgt geändert:

1.	 § 12 a erhält folgende Fassung:

"§ 12 a  
Ausnahmeregelung zur Förderung nach § 12

Abweichend von § 12 Abs. 2 Satz 6 werden für die Jah-
re 2022 und 2023 das Jahr 2019 zweimal und für das 
Jahr 2024 das Jahr 2022 zweimal als Grundlage der 
Berechnung des variablen Anteiles herangezogen."

2.	 § 13 a erhält folgende Fassung:

"§ 13 a  
Ausnahmeregelung für das Jahr 2021 und 2022

Abweichend von § 13 Satz 2 bemessen sich die Zu-
schüsse für anerkannte Einrichtungen der 1. Einrich-
tungsgruppe für die Durchführung von Veranstaltungen 
zur Vorbereitung auf den Erwerb externer Schulab-
schlüsse für die Jahre 2021 und 2022 unter Zugrun-
delegung der im Kalenderjahr 2019 dafür durchgeführ-
ten Unterrichtseinheiten nach dem dafür ausgebrachten 
Haushaltsansatz."

Artikel 2

Dieses Gesetz tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft.
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Begründung:

Zu Nummer 1

Damit wird sichergestellt, dass die Jahre 2020 und 2021 nicht zur Be-
rechnung des variablen Anteiles der Grundförderung für die Jahre 2022 
bis 2024 dienen. Stattdessen sollen für die Jahre 2022 und 2023 zwei-
mal das Jahr 2019, für das Jahr 2024 zweimal das Jahr 2022 herange-
zogen werden. Für die Berechnung des variablen Anteiles ab dem Jahr 
2025 gilt wieder das reguläre Verfahren nach § 12 Abs. 2 Satz 6, wo-
nach das vorletzte und vorvorletzte Jahr als Berechnungsgrundlage he-
rangezogen werden.

Zu Nummer 2

Damit wird sichergestellt, dass zur Bemessung der Zuschüsse für an-
erkannte Einrichtungen der 1. Einrichtungsgruppe für die Durchführung 
von Veranstaltungen zur Vorbereitung auf den Erwerb externer Schul-
abschlüsse nicht die Jahre 2020 und 2021 herangezogen werden. Statt-
dessen soll abweichend von der Regelung in § 13 Satz 2 ThürEBG das 
Jahr 2019 die Bemessungsgrundlage sein, um eine Finanzierung auf 
dem aktuellen Niveau des Landeshaushalts 2020 zu gewähren.

Für die Fraktion
DIE LINKE:

Für die Fraktion  
der SPD:

Für die Fraktion  
BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN:

Blechschmidt Lehmann Henfling



2. Vom Einbringer übersandte Daten



Vom Einbringer wurden keine dokumentationspflichtigen Daten 

übermittelt. 



3. Im Rahmen des parlamentarischen Anhörungsverfahrens eingebrachte Beiträge

Die folgenden natürlichen und juristischen Personen haben sich im Rahmen des parlamentarischen
Anhörungsverfahrens beteiligt. Die von den Beteiligten eingereichten Formblätter zur Datenerhebung
nach §  5  Abs.  1  des  Thüringer  Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes  (ThürBeteildokG)
wurden aufgrund des Wegfalls des Verfügungsgrundes gemäß § 6 Satz 2 ThürBeteildokG gelöscht.

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) Thüringen
Thüringer Volkshochschulverband e.V.
Landesorganisation der Freien Träger in der Erwachsenenbildung Thüringen e.V. (LOFT)
LIGA der Freien Wohlfahrtspflege in Thüringen e.V.
Thüringischer Landkreistag
Gemeinde- und Städtebund Thüringen

Die Beiträge der Beteiligten sind in der Beteiligtentransparenzdokumentation nur enthalten, wenn die
Zustimmung zur Veröffentlichung erteilt wurde.



für den Datenschutz und die Infonnationsfreihcit

Postsendungen bitte an die Postanschrift des TLfDi, Postfach 900455, 99107 Erfurt!

Thürlngar Landesbßauflragter für den Datenschutz und
die Informaltonsfrelhelt (TLfDt), PF 900455, 99107 Erfu

Thüringer Landtag
Jürgen-Fuchs-Straße 1
99096 Erfurt

AZ: 4

(Akfenzeichen bei Antwort angeben)

Ihre Nachricht vom
Ihr Zeichen
Bearbeiter/ln:
Telefon
Erfurt, den : 19. Mai 2021

Verlangen des Ausschusses für Bildung, Jugend und Sport gemäß § 112
Abs.4 GO

Sehr geehrte Fra i,

ich danke Ihnen für die Gelegenheit einer Stellungnahme zur Einfügung eines
neuen Absatzes la in §40 b Thüringer Schulgesetz.

Aus dafenschutzrechtiicher Sicht begrüße ich die Möglichkeit der Einrichtung ei-
nes Schulgirokontps durch die Schulleitung im Namen des Freistaats Thüringen

außerordentlich. Auf diese Weise sind einzelne Lehrkräfte dann nicht mehr darauf

angewiesen, ein eigenes privates Konto zur Abwicklung der Zahlvorgänge im 2u-

sammenhang beispielsweise mit der Durchführung einer KIassenfahrt.anzulegen.

Ich erinnere daran, dass der TLfD) das TMBJS bereits Ende 2014 (Az.: 438-

16/2014.3) auf die Problematik der Eröffnung von privaten Konten durch Lehrkräf-
.te aufmerksam gemacht hatte und die Einrichtung von Schulkonfen gefordert hat-

te. Zuletzt teilte das TMBJS.am 25.11.2016 (Az.: 31/3/5059-2) dem TLfDI mit,
dass zwischen dem TMBJS und dem TFM keine Lösung gefunden wurde.

 Grüßen

Dr.l Lutz Hasse

Thüringer
Landtag

VORLAGE
7/2149

zu Drs. 7/2039

Postanschrlfl; Postfach 900455
99107 Erfurt

Dlenstgebäude; Häfllerstraße 8
99096 Erfurt.
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Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.



GEW Thüringen • Heinrich-Mann-Str. 22 • 99096 Erfurt 

Thüringer Landtag 

Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport 

Jürgen-Fuchs-Straße 1 

99096 Erfurt 

Gewerkschaft 
Erziehung und Wissenschaft 

Thüringen 

1/ Vorsitzende // 

Tkietr1 MMMY 
Inv NU I :214 

04,06.2021 , 

Erfurt, 4. Juni 2021 

Anhörungsverfahren gemäß § 79: Drittes Gesetz zur Änderung des Thüringer 

Erwachsenenbildungsgesetzes — Drucksache 7/3069 

Sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete, 

vielen Dank für die Möglichkeit zur Stellungnahme zum og. Gesetzentwurf. 

Die GEW Thüringen begrüßt ausdrücklich das Bestreben des Gesetzgebers, die pandemiebedingte 

Ausnahmesituation für die anerkannten Einrichtungen der Erwachsenenbildung zu begleiten. 

Aus diesem Grund können wir dem Gesetzentwurf, die Berechnung der Fördermittel auf das Jahr vor der  

Corona-Pandemie zu beziehen, nur unterstützen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft • Landesverband Thüringen 

Heinrich-Mann-Str. 22 • 99096 Erfurt • Telefon 0361 590 95 0 • Telefax 0361 590 95 60 

www.gew-thueringen.de  • www.facebook.com/gewthueringen  • E-Mail: info@gew-thueringen.de  

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.



Thüringer Landtag
Zuschrift

7/1240
zu Drs. 7/3069

Thüringer Volkshochschulverfaand e.V, • SaafbshnhofatraOs 27 • O77't3 ijena

Thüringer Landtag
Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport
^ürgen-Fuchs-Str. l
99096 Erfurt

Landesverband
Thüringen

Thüringer Volkshochschujverband e.v.
Saalbahnhofstraße 27
07743 Jena
Tel,; 

, Fax: 

www.vhs-th.de

QuaiitätstesHerte Ejnrichtung

Jena. 2021-06-08

Stellungnahme des TW e,V. im Rahmen der Anhörung zum Dritten Gesetz zur Änderung des

Thüringer Erwachsenenbildungsgesetzes (ThürEBG)

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Thüringer Voikshochschüiverband bedankt sich für die Möglichkeit der Anhörung und nimmt zum
o.g. Gesetzentwurf wie folgt Stellung.

Wir unterstützen die Intention des Gesetzes, dass durch die Ausnahmeregeiung für die Jahre 2020

und 2021 als Bezugsgrößen für den variablen Teil der Grundförderung in den Jahren 2022-2024
ungerechtfertigte Auswirkungen der Corona-Pandemie für die Einrichtungen verhindert werden
können.

Wir möchten aiierdings vorschlagen, den RückgrEff auf nur ein Jahr als Bezugsbasls auf ein absolutes
Minimum zu beschränken. Für die Berechnung der Grundförderung 2024, die im Jahr 2023 erfolgt,
bitten wir darum, dass wieder zwei Jahre zugrunde geiegt, und zwar die Jahre 2022 und 2019. Damit

"RonnerTevtF Verschiebungen bei den Einrichtüngeh besser ausgeglichen werden.

Unser Änderungsvorschlag: für den § 12 a lautet:
„Abweichend von § 12.Abs. 2 Satz 6 werden für die Jahre 2022 und 2023 das Jahr 2019 zweimal und
für das Jahr 2024 die Jahre 2019 und 2022 als Grundlage der Berechnung des variablen Anteils
herangezogen."

Mit freundlichen Grüßen

VerbandsdErektorin

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.



LOFT  
landesorgenisation der Freien Träger in der Erwachsenenbildung Thilringen  eV  

Thüringer Landtag 

Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport 

Jürgen-Fuchs-Str. 1 

99096 Erfurt 

Geschäftsstelle  LOFT  
Geschäftsstelle 

Semmelweisstraße 2 

99096 Erfurt 

THOR, LANDTAG POST 
08.06.202i 13:52  

A.2 g 02924 Telefon: 0361. 262 52 80 

Telefax: 0361. 262 52 81 
Email: info@loft-thueringen.de  

Per E-Mail 

08/06/21  

Anhörung zum dritten Gesetz zur Änderung des Thüringer Erwachsenenbildungsgesetzes 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir danken für die Möglichkeit der Stellungnahme zu o.g. Gesetzentwurf und möchten uns zu Nummer 1 

„§12a Ausnahmeregelung zur Förderung nach §12" äußern. 

Wir begrüßen die Intention des Gesetzes, durch die Auslassung derJahre 2020 und 2021 als Bezugsgrößen 

für den variablen Teil Grundförderung in den Jahren 2022-2024 ungerechtfertigte Auswirkungen der 

Coronapandemie zu verhindern. 

Jedoch möchten wir vorschlagen, den Rückgriff auf nur ein Jahr als Bezugsbasis auf ein absolutes 

Minimum beschränken und für die Berechnung der Grundförderung 2024, die im Jahr 2023 erfolgt, wieder 

zwei Jahre zugrunde legen, und zwar die Jahre 2022 und 2019. 

Die Einbeziehung zweier Jahre verfolgte bei der Gesetzgebung die Intention, Spitzen in der Anzahl 

der Unterrichtseinheiten (UE) zwischen den Jahren auszugeichen und damit eine Kontinuität die 

der Finanzierung der Erwachsenenbildung zu unterstützen. Dieser Intention sollte baldmöglichst 

wieder Rechnung getragen werden. 

Entsprechend könnte die Formulierung des neuen § 12a lauten: „Abweichend von § 12 Abs. 2 Satz 6 

werden für die Jahre 2022 und 2023 das Jahr 2019 zweimal und für das Jahr 2024 die Jahre 2019 und 2022 

als Grundlage der Berechnung des variablen Anteils herangezogen." 

Wir hoffen, dass Sie unserer Argumentation folgen können und eine entsprechende Anpassung 

vornehmen. 

Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

        

Als LandesorganIsatIon der freien Träger und 
der Heimvolkshochschulen nach dem 

Thüringer Erwachsenenbildungsgesetz anerkannt. 

    

        

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.
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LIGA der Freien Wohlfahrtspflege in Thüringen e. V.

r^v

LIGA der Freien Wohlfahrtspflege In Thüringen e, V,
Arnstädter Str. 50, 99096 Erfurt

Thüringer Landtag
Ausschuss für Bildung/ Jugend und Sporfc
Jürgen-Fuchs-Straße l

99096 Erfurt

-perE-Mail

ff^.
saea: pARtTÄT ^w s^^ ẐWS1

Geschäftsstelle
LIGA der Freien Wohlfahrtspflege
in Thüringen e,V,
Amstädter Str. 50

(Eingang Humboldtstraße)
99096 Erfurt •

E-Mail; i
Internet; www,liga"thuer!ngen.de
•Telefon; 
Telefax:  .

ihr Schreiben yüm/ Ihre Zeichen . -unsere Zeichen •Erfurt,

15.06,2021

Drittes Gesetz zur Änderung des Thüringer Erwachsenenbildungsgesetzes - Ge-

setzentwurfder Fraktionen DIE LINKE/ der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

(Drs. 7/3069)

Stellungnahme des LIGA der Freien Wphlfahrtspflege in Thüringen e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren/

zunächst möchten wir uns für die Möglichkeit zur Stellungnahme bedanken.

Zum vorliegenden Gesetzentwurf schließt sich die LIGA der Freien Wohlfahrtspflege in Thü-

ringen der Stellungnahme der Landesorganisation der Freien Träger in der Eri/vachsenenbih
düng Thüringen e.V an, . .

Mit freundlichen Grüßen

Geschäftsführer

Thüringer Landtag
Zuschrift

7/1268

ZU Drs. 7/3069

Vorsitzender:

GeschaRsführer;

Bankverblndymi;

/l\ www.liga-thueringen.ile

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.
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